
Schmerzen – jeder kennt sie und doch empfindet sie jeder anders. 

Wie können wir als Pflegende Schmerzen bei unserem Pflegeempfänger er-
kennen und effektiv lindern? Welche Rolle spielen medikamentöse und nicht-
medikamentöse Methoden? 

Erweitern Sie Ihr Wissen und Ihre Fähigkeiten im Schmerzmanagement!

• Definition und Physiopathologie
• Rolle der PflegerInnen
• Medikamentöse Behandlungsmethoden
• Alternative Behandlungsmethoden
• Praktischer Teil: Selbsterfahrung mit alternativen Behandlungsmethoden

KrankenpflegerInnen, PflegehelferInnen und alle Interessierten

Dr. Med. U. Wetzels, Anästhesistin und Fachärztin für Palliativpflege
Dipl. Psych. K. Sack, Psychotherapeutin 

Donnerstag, 23.10.2025 in Eupen 
9:00 bis 15:00 Uhr

max. 20 Personen

 

28.09.2025

Anmeldeformular auf www.kpvdb.be/Weiterbildung. Nach Bestätigung der 
Anmeldung, Überweisung der Kursgebühr auf das Konto der KPVDB mit der 
Mitteilung „Name + Der schmerzende Patient - Ref.: 704228“

Nur die 2 Stunden im Nachmittag werden als ständige Weiterbildung für Pfle-
gehelfer anerkannt. Falls Sie diese einzeln buchen wollen, sprechen Sie uns 
gerne an!

Mitglied Nicht-Mitglied

Bezuschussende Einrichtung 90 € 120 €

Nicht-Bezuschussende Einrichtung 100 € 140 €

Zielgruppe

Referentinnen

Termin u. Ort
Zeit

Teilnehmerzahl

Kursgebühren

 

Anmeldefrist

Anmeldung

Hinweis

Der schmerzende Patient:  
Schmerzen verstehen und behandeln

Pflege in Bewegung

KPVDB V.o.G. – Deutschsprachige Krankenpflegevereinigung in Belgien
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IBAN: BE21 7311 0633 4203
BIC: KREDBEBB

Bei Stornierung der Einschreibung bis 15 Werktage vor der WB erstatten wir den Unkostenbeitrag zurück. Bei einer späteren  
Abmeldung wird eine Gebühr von 30 % erhoben. Bei Abwesenheit ohne Abmeldung berechnen wir den vollen Tarif.

WEITERBILDUNG

Diese 

Weiterbildung 

wird zum Teil 

als ständige 

Weiterbildung für 

Pflegehelfer 

anerkannt.


